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Der EuGH hat kürzlich entschieden, dass Kreditkosten bei Verbraucherkrediten nicht 
einfach mitverzinst werden dürfen. Betroffen sein können neben Versicherungsprämien 
etwa auch Bearbeitungsentgelte, Vermittlungsprovisionen oder andere Kosten, die zu 
den Gesamtkosten des Kredits zählen. Das wirft für Banken wichtige Fragen auf: 
Welche Kosten dürfen künftig noch verzinst werden? Wie können Kreditverträge 
entsprechend gestaltet werden? Und was bedeutet die Entscheidung für bereits 
bestehende Verbraucherkredite?
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ZINSEN AUF KREDITKOSTEN?

Ranked by: The Legal 500 EMEA | JUVE Handbuch Wirtschaftskanzleien Österreich | trend Anwaltsranking

Anmeldung
Weitere Termine der 
Veranstaltungsreihe auf: 
www.bankrechtsgespräche.at

Referentin

Isabelle Vonkilch
Wirtschaftsuniversität Wien

Begrüßung & Moderation

Daniel Tamerl
CHG Czernich Rechtsanwälte 

Termin

26.11.2026
16:30 – 18:00 Uhr

Ort

Wirtschaftskammer Tirol 
Sitzungszimmer Z023/Z024 (EG)  
Wilhelm-Greil-Straße 7  
6020 Innsbruck

bis Montag, 16.11.2026 
per E-Mail an: bankrecht@chg.at 
beschränkte Teilnehmerzahl

Im Anschluss laden wir zu  
einem kleinen Umtrunk ein.

Mit freundlicher Unterstützung von

Eine Kooperation von
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